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Von den Stärken und Chancen der Berufslehre überzeugen 

Der bekannte Bildungspolitiker Rudolf Strahm legte gestern Abend in Brig anlässlich 
des Wirtschaftstags 2013 die volkswirtschaftliche Bedeutung der Berufsbildung 
pointiert dar. Als Verfechter des dualen Bildungssystems führte er in das Thema 
„Berufslehre als Chance“ ein. Im Januar 2014 will der Verein Wirtschaftsforum 
Oberwallis über ein Projekt mit der Oberwalliser Theater Gang (OTG) ein breites 
Publikum von den Chancen der Berufslehre überzeugen. 
 
In vielen Branchen, die im Oberwallis breit abgestützt sind, mangelt es an qualifizierten, 
jungen Arbeitnehmern. Dieser Mangel bewog den Verein laut Ausschusspräsident Jonas 
Hauser zur Themenwahl des Wirtschaftstags 2013 und 2014. „Es ist ein wichtiges Anliegen 
der Oberwalliser Unternehmen, die Berufslehre zu fördern. Aus eigener Erfahrung wissen wir, 
dass eine Berufslehre gute und vielseitige Perspektiven bietet“. 

Qualifizierte Spezialisten sind unverzichtbar 

Alt Nationalrat Rudolf Strahm gehört zu den renommiertesten Bildungspolitikern der Schweiz 
und bestätigt mit seinem Buch „Warum wir so reich sind“, dass das duale Bildungssystem für 
den wirtschaftlichen Erfolg der Schweiz mitentscheidend ist. „Im Wirtschaftsprozess braucht 
es eben nicht nur Leute, die auf akademischer Stufe Innovationen entwickeln, sondern auch 
qualifizierte Spezialisten, die diese praktisch umsetzen.“ Strahm bezeichnet das Schweizer 

Bildungssystem als bestes und effizientestes in Europa. Länder, die keine Berufslehren und nur 
Hochschulausbildungen kennen, seien heute mit dramatischer Jugendarbeitslosigkeit 
konfrontiert. Deshalb plädierte er in Brig für die Stärkung der höheren Berufsbildung. 

Praktische Interessen in jungen Jahren wecken 

Dem Mangel an Spezialisten in technischen Berufen will der Erfinderclub Oberwallis 
vorbeugen. Initiantin Nadia Huber Meichtry stellte das Konzept am Wirtschaftstag vor: „Die 
Förderung von Kindern im technischen Bereich über die Schule hinaus kommt viel zu kurz. 
Das Interesse und die Freude an der Technik müssen möglichst früh geweckt werden.“ Der 
Erfinderclub Oberwallis gestaltet solch neue Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche, 
informiert über technische Berufsmöglichkeiten und sucht vermehrt den Kontakt zu 
Ausbildungs- und Lehrstätten im Oberwallis. 

Berufslehre bühnenreif thematisieren 

In Zusammenarbeit mit der Oberwalliser Theater Gang (OTG) will der Verein Wirtschaftsforum 
Oberwallis anlässlich des Wirtschaftstags 2014 Eltern, OS-Lehrer und Schüler von den 
Chancen der Berufslehre überzeugen. Regisseur Karim Habli stellte die geplante Inszenierung 
am Donnerstagabend den anwesenden Mitgliedern und Fachleuten aus dem Bildungsbereich 
vor. OS-Schüler werden die verschiedenen Spannungsfelder zum Thema „Berufslehre als 
Chance“ darstellen. Die Aufführungen finden vom 24. bis 31. Januar 2014 im Theater La 
Poste in Visp statt. 
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